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Grundgerüst Mütze:
Die Mütze oben beginnen und dazu 4 Lm in der 
Farbe Weiß anschlagen, zum Kreis schlie-ßen. 
Dann mit hStb weiterarbeiten.

Beim „Runden schließen“ immer die Runde mit 
1 Km beenden. Die neue Runde dann mit 1 Lm 
beginnen und anschließend direkt wieder mit 
hStb weiterarbeiten. 

1. Runde: In den Anfangsring 11 hStb häkeln.
2. Runde: Jede M verdoppeln = 22 M.
3. Runde: Jede 2. M verdoppeln = 33 M.
4. Runde: Jede 3. M verdoppeln = 44 M.
5. Runde: Jede 8. M verdoppeln = 50 M.
6. Runde: Jede 11. M verdoppeln = 55 M.
7. - 20. Runde: ohne weitere Zunahmen häkeln.
21. Runde und somit letzte Runde: Die Mütze 
wenden und eine Runde fM häkeln.
Alle Fadenenden vernähen.

Schnauze:
Für die Schnauze wieder 4 Lm in der Farbe 
Weiß anschlagen, zum Kreis schließen.
Dann mit hStb weiterarbeiten. Auch hier beim 
„Runden schließen“ immer die Runde mit 1 Km 
beenden und die neue Runde dann mit einer 
Lm beginnen und anschließend direkt wieder 
mit hStb weiterarbeiten.

1. Runde: In den Anfangsring 8 hStb häkeln.
2. Runde: Jede 2. M verdoppeln = 12 M.
3. Runde: Jede 2. M verdoppeln = 18 M. 
4. - 7. Runde: ohne weitere Zunahmen häkeln.
Ein langes Fadenende lassen und dieses zum 
Annähen verwenden.

Mund/Nase entstehen folgendermaßen: Ich 
häkle in beige einen Kreis mit 3 Lm. In die 3 M 
häkle ich dann 3 hStb. Jetzt wende ich meine 
Arbeit, mache dafür eine Wendeluftmasche. 
Die erste und die letzte M verdopple ich nun-
mehr = 5 M. Damit ist die Nase fertig. Ich lasse 
ein langes Endfädchen, das ich zum Annähen 
und zum kreieren des Mundes verwende.
Ich nähe die Nase an der Schnauzenspitze per 
Hand fest und sticke mit dem Restfaden di-
rekt ein freundliches Geißbocklächeln auf die 
Schnauze.

Hörner (2 an der Zahl):
4 Lm in der Farbe beige anschlagen, zum Kreis 
schließen. In den Anfangsring 9 fM häkeln. 
In Runden weiterarbeiten. Ca. 10 Runden fM 
arbeiten.
Jeweils lange Fadenenden lassen und diese 
zum Annähen verwenden.

Der Kreativität und damit Individualität sind keine Grenzen gesetzt –
gemäß dem Kölschen Motto „Jeder Jeck is anders!“ bzw. „Jede Mötz is anders!“
(hier: Exemplar ohne Ohrenklappen)

Häkelgrundkenntnisse und Fachbegriffe sind Voraussetzung:
M = Masche, Lm = Luftmasche, fM = feste Masche,
Km = Kettmasche, hStb = halbe Stäbchen

Kölsche Farbfolge: 3 Runden Weiß, 3 Runden Rot im Wechsel
Ich verwende Wolle, die ich mit Nadelstärke 7 prima verarbeiten kann.

Hier folgt die Anleitung für einen Kopfumfang M (52 – 56 cm). Dickköpfe schlagen einfach ein paar 
Maschen mehr an und für Kinder lässt man ein paar Maschen weg.
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Ohren (2 an der Zahl):
9 Lm in der Farbe Rot anschlagen. Eine Wende-
luftmasche häkeln und dann in die 9 gehäkelten 
Lm jeweils eine fM häkeln. Am Ende eine oder 
mehrere zusätzliche Lm als Rundungsübergang 
häkeln und auf der gegenüberliegenden Seite 
weiterhäkeln (Achtung: Du darfst die Arbeit 
dafür nicht wenden.)
Am anderen Ende wiederum so verfahren: 
Rundungsübergang und eine weitere Reihe. Die 
3. Reihe (bzw. eine ganze Runde) umhäkelst du 
das Schlappohr mit weißer Wolle.
Lange Fadenenden lassen und diese zum Annä-
hen verwenden.

Fertigstellung:
Die Hörner mit Füllwatte ausstopfen und rechts 
und links der Stirn des Geißbocks festnähen. 
Bei mir landen sie im ersten „roten Bereich“.

Die Ohren direkt darunter anbringen. Das ist 
bei mir immer direkt im weißen Bereich darun-
ter.

Die Nase wird ebenfalls mit Füllwatte ausge-
stopft und an der unteren vorderen Mitte der 
Mütze festgenäht.

Für die Augenhöhlen verwende ich oval zu-
geschnittenen beigen Filz. Die Augenhöhlen 
werden mit beigem Nähgarn auf die Mütze 
aufgestickt. Auf den Filz setze ich ca. 20 cm gro-
ße Teddyaugen (Sicherheitsaugen: lassen sich 
leicht durch den Filz drücken und mit einem 
Sicherheitsclip befestigen).

Und fertig ist das
perfekte Outfit für
jeden FC-Fan.


